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1 r 141 Halle a d Saale Sonnabend den 24 März 1906
2 de ſtimmungen über verſchiedene Einzelheiten ſich noch vorbehal ten2 W Debarte den De e in W z W e,dat ſo wird doch nach ſicheren Nachrichten aus der Umgebu magu un es nach den Wünſchen der Konſervative i 5 des Kaiſers ſo viel als feſtſtehend angeſehen daß ebenſo volert l würde die Kommiſſionsberatung wahrſcheinlich ebenfalls im e hen beiden letzten Jahren eine r Mitteime erJm nan en un a Automobiltempo en werden indeſſen werden die ahrt geplant und in ihren Umriſſen bereits vom Kaiſer ge
D liberalen Parteien hierzu auch noch ein Wörtchen zu ſagen nehmigt worden iſt Vorausſichtlich wird der Kaiſer Ath en

eine große und unabhängige ernſthafte und raſch infor haben und auf die Geltendmachung ihrer prinzipiellen beſuchen und dann nach einem Aufenthalt im öſilichen Mitteln eer
mierende politiſche Tageszeitung mehr wie je für jeden Forderungen hinſichtlich einer durchgreifenden Reform des und in einigen italieniſchen Küſtenſtädten von Genug ause I Zeeſdeten unentbehrlich Das Schigſal der Rarokko Wahlrechts in der Kommiſſion keinesſalls verghten J l r
Konferenz die Fertigſtellung des Etats und die zu er Jr Herrn von Bethmann Hollweg hatte e ar es n wird ſich an dem erſten Teil der Reiſe beteiligen

s artende Erörterung wichtiger Fragen unſerer auswärtigen ſcheidungsvolle Stunde geſchlagen Sein bisheriges Auf Dagegen meldet der Hann Cour Ueber die Reiſep läneoſitt i Reichstag fordern ebenſo wie die bevorſtehende treten im Abgeordnetenhauſe hat den liberalen Parteien gaſſer Wilhelms ſteht nur ſo viel feſt daß der Kaiſer im o
22 Holit n ber das Schulunt t d die Voch nicht die Möglichkeit geboten ſich über den neuen ſommer die zwiſchen ihm und dem König von Norwegen be
7 Entſcheidung über das Schulunterhaltungsgeſetz und die gfiniſter des Innern ein abſchließendes Urteil zu bilden reits beſprochene Nordlandsreiſe unternehmen wird Alle
13 wahlrechts novelle im Landtag das weitgehendſte und Heute wiſſen ſie woran ſie mit dem Nachfolger des Herrn anderen Reiſedispoſitionen beſchränken ſich auf das Jnland
2 allgemeine Intereſſe heraus Schnell zuverläſſig und voll von Hammerſtein ſind Er iſt Geiſt von ſeinem Geiſt Der Berliner Stadtrat Richard Kolle iſt im Alter von
2 ſtändig über alle wichtigen Ereigniſſe der politiſchen Welt zu Während aber Herr von Hammerſtein ſeine rückſchrittlichen 65 Jahren verſtorben

Dem Reichsanzeiger zufolge wurde der Senatpräßi dent
beim Reichsgericht Dr Freiersleben zu Leipziqgs zum LirklJ ſpielt ſich ſein Nachfolger als politiſcher Philo auf derder 5 a a le Zeitun g i 73 reenafer Atiert r d g Geheimen Ziat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt

7 blick von dem reaktionären Grundcharakter ſeiner Begründung der Vorlage abſieht kann man ſogar das Die Kameralrente des Fürſten von Nndolſtaht
der ihr auch im nächſten Vierteljahr treubleiben wird

wver mit der Zeit geiſtig fortſchreiten will muß eine Tages
lektüre wählen die nicht lediglich nach Senſation ſtrebt ſondern
ſich bemüht zeigt ein tieferes Intereſſe für alle politiſchen und
wirtſchaftlichen Fragen wachzuerhalten die Freude an allem

Schönen zu wecken mit Vollſtändigkeit Kürze und
richtigem abgeklärten Urteil über alle Fragen des
öffentlichen Lebens zu unterrichten Ein ſolches

Blatt iſt die

Saale Zeitung
die wöchentlich zwölfmal auch an Sonn und Feier

tagen erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über
Gebühr gewürdigten reichs hauptſtädtiſchen Preſſe aushält

Die SaaleZeitung unterwirft alle auftauchendeu Fragen in
Staat Stadt und Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen

Beſprechung und berichtet zuverläſſig aus allen Teilen
des Reiches und der ganzen Welt über alle wichtigen
Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Ein umfangreicher ſtets ſich erweiternder

Handelskeil

Zugeſtändnis machen daß die Rede in manchen Teilen
einen äſthetiſchen Genuß bot ilich ſtellte ſich dabei
auch ſofort das Bedauern ein daß eine hohe oratoriſche
Kunſtform einer ſo ſchlechten Sache dienſibar gemacht
wurde Den Kern der Rede des Miniſters bildete die klipp
und klare Erklärung daß die Regierung an dem Dreiklaſſen
wahlſyſtem und an der alten Wahlkreiseinteilung im Prinzip
unter allen Umſtänden feſthalte Das Konglomerat von
Unſinn und Ungerechtigkeit wie der Abg Brömel das ver
altete Wahlſyſtem in Preußen charakteriſierte ſoll alſo
wenigſtens ſolange das jetzige durchaus reaktionäre und in

dieſer Beziehung auch vollkommen homogene Miniſterium am
Ruder iſt beſtehen bleiben Daß die Fortexiſtenz eines
ſolchen foſſilen Wahlrechts zu einer Zeit wo ſämtliche
anderen deutſchen Bundesſtaaten mit Ausnahme von Sachſen
ihr Wahlrecht dem Reichstagswahlrecht anzupaſſen beſtrebt
ſind oder zum Teil ſchon angepaßt haben im Reiche zuſchweren Kriſen führen muß macht den leitenden Kreiſen

in Preußen nicht den geringſten Kummer Der Redner der
freiſinnigen Vereinigung fand für das derzeitige Syſtem
ein treffendes Wort indem er den bekannten Ausſpruch
eines Staatsmannes aus der Aera Metternich ſinngemäß

wandte
J auf den prenßſgen Miniſterpraſidenten Fürſten Bülow an

ich und den Rheinbaben hält s noch
ſaus Was einmal werden ſoll wenn infolge der wachſenden hä

Dem Landtage in Rudolſtadt iſt ein Miniſtertaldekret W
gegangen in welchem eine Erhöhung der zur Beſnreſtung er
fürſtlichen Hofhaltung dienenden Kameralrente von 2683,000
auf 300,000 M alſo im ganzen um 32,000 M gefordert woird
Die Vorlage iſt wiederum begründet mit dem Hinweis auff die
allgemeine Steigerung der Preiſe und Löhne Vor dem Zu
ſammentritt des Landtages deſſen C arganget wegen Arteb r
der Erhöhung aufgelöſt wurde verlautete bekanntlich der Ljü
werde um einer neuen Auflöſung vorzubeugen auf eine Er
höhung der Kameralrente diefelbe iſt auch bei den bürgerlichen
Parteien nicht beliebtz verzichten und nur auf eine Erhöhung der
Gehälter für die Hofbeamten dringen Das iſt nun nicht der
Fall und die heikle Frage wird die Lage im rſteritumvorausſichtlich wieder kritiſch geſtalten Das Dekret iſt zum ächſt
dem Rechts und Verwaltungsausſchuß überwieſen worden

Die Stenerkommiſſion des Reichstages
hat am Donnerstag wider Erwarten ihren Beſchluß erſter
Leſung durch den der von der Regierung vorgeſchlagen
ſtempel auf Fahrkarten Klaſſe 40 II 20 III 10 u
IV 5 Pf durch einen Kilometerzuſchlag I Klaſſe 1 II
III Pf erſetzt wurde aufrechterhalten ihm ſogar noch eine
erweiterte Ausdehnung gegeben Dieſer Beſchluß iſt iedoch nur
durch eine Zufallsmehrheit zuſtande gekommen und es iſt
noch ſehr fraglich ob die verbündeten Regierungen ihm zu
ſtimmen werden da ſie wiederholt betonen ließen daß ſie
ſchwerſten Bedenken gegen dieſe Art der Beſteuerung des Reifeng

tten
239 ter 1 Zu Beginn der Sitzung lag ein Antrag Dietrich kon3 vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und r den andere Fegl erern vor der die von der Kommiſſion in erſter ding beſchlo S
es Schnelligkeit zeichnen ihn aus So liegt der Kursbericht der demokratie im Reichstage immer ſtärker anſchwillt und die Kitometerzuſchläge wieder beſeitigen und ſtatt deſſen die Re

II 2 n 0 giermngsvorlage wiederherſtellen die IV Wagenklaſſe aber freiea Berliner Börſe in der SaaleZeitung früher vor als äußerſte Linke im Reichsparlament ſchließlich einmal nahezu oſſen will ſowie noch verſchiedene andere Beſtimmungen hin
2580 in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das Gleiche iſt die Majorität erreicht macht den maßgebenden Politikern ſichtlich der Berechnung des Stempels enthält Ferner lag ein

der Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger Kurs in Preußen keine Skrupeln nationalliberaler Antrag Weſtermann Becke vor derrnotierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen Es war unter dieſen Umſtänden daher ganz ſelbſtverſtänd e ar die gar t re
als in der Saale Zeitung lich daß die Redner der beiden freiſinnigen Parteien die ſein Dempiſhifſsverkehr der Norde Aud
Die tägliche Unterhaltungsbeilage der SaaleZeitung Abgg Fiſchbeck und Broemel der Vorlage ein ent Hſtſee zwiſchen inländiſchen Orten in die Beſteuerung ein

o zeichnet ſich durch ihre literariſch wertvollen Romane ort d S u man r v beziehen will
ſeit Jahren aus Auch die im kommenden Quartal er aß der Redner der nationalliberalen Partei Herr Dr Krauſe Abg Herold Ztr führte aus der Antrag Becker bedeute

on e eine ſo ſcharfe Kritik er auch an den Vorlagen ſelbſt übte keinen Eingriff in die Hoheit der Einzelſtaaten Dieſelben Voroog ſcheinenden Romane werden das Intereſſe der Leſer im ſich doch dem ablehnenden Votum der beiden freiſinnigen würfe die man gegen den Kilometerzuſchlag erbebe könne man
höchſten Grade in Anſpruch nehmen Soeben beginnt die

vVeröffentlichung des ganz ungemein feſſelnden Romans

Schatten des Lebens
von J Jobfſt

Demnächſt gelangt zum Abdruck

WBadeleben
von G von Stokmans

ein Roman deſſen gemütvolle CLiebenswürdigkeit namentlich
bei der Frauenwelt großen Anklang finden wird ein ganz
hervorragender Roman von L Haidheim ſchließt ſich an
Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale

SFeitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen
Raiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren Geſchäftsſtellen
2,50 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zweimaliger

Zuſtellung
Veu hinzutretende Abonnenten erhalten die Saale Seitung

bis zum Schluß des Quartals koſtenfrei geliefert
Probenummern werden an jede aufgegebene Adreſſe von
Intereſſenten bereitwilligſt und koſtenfrei verſandt

Verlag der Saale Zeitung
e

e

Wahlrechtsſatyrſpiel in Preußen

Die beiden konſervativen Parteien haben es verteufelt

Parteien nicht anſchloß ſondern die Frage wie ſich ſeine
Partei wenn die von ihr in Ausſicht Chgürn Verbeſſe
rungsanträge keine Mehrheit fänden in der Schlußabſtimmung
verhalten würde noch offen ließ Das Zentrum das
noch vor wenigen Wochen bei der Etatsberatung im Ab

eordnetenhauſe durch Herrn Herold die Dringlichkeit einer
urchgreifenden Reform des Wahlrechts durchaus anerkannt

hat hat geſtern wieder ſeinen alten dilatoriſchen Stand
unkt eingenommen Es erblickt in den beiden Vorlagen
Verbeſſerungen gegenüber dem beſtehenden Zuſtande und

wird ihnen daher zuſtimmen Nach dieſer Erklärung des
Zentrums iſt den beiden Vorlagen eine große Majorität
beſtehend aus den beiden konſervativen Parteien und dem

rn geſichert auch wenn die Nationalliberalen in der
ndabſtimmung mit den freiſinnigen Parteien ſich für Ab

lehnung entſcheiden ſollten Die Verantwortung für die
abermalige Hinausſchiebung einer ernſthaften Reform des
verrotteten preußiſchen Wahlrechts trägt daher in erſter
Linie das Zentrum Mit dem vier Argumentdes Herrn Dr Porſch daß eine Abänderung des Wahlrechts
und der Wahlkreiſe nicht Sache der Parteien des Abgeord
netenhauſes ſei ſondern der Initiative der Regierung über
laſſen bleiben müſſe wird die auch in dieſer Frage ausſchlag
ebende Partei bei ihren eigenen Anhängern im Lande
chwerlich viel Gegenliebe finden Eine wahrhaft volks und

arbeiterfreundliche Partei wie doch das Zentrum ſein will
hätte gerade die jetzige ging politiſche Situation nicht
ungenützt vorübergehen laſſen dürfen um die Regierung zu
veranlaſſen zu einer aus der Jnitiative des Abgeordneten

n S weſentlichen er des beehenden Wahlrechts Stellung zu nehmen e geſtrige
ausweichende und zweideutige Erklärung des Wortführers
des Zentrums wird ſich bei den Reichstagswahlen an der
Partei ſchwer rächen

auch gegen den Fixſtempel erheben Er warne vor der Trennung
die durch den Antrag der Konſervativen r werde
Möglicherweiſe werde die ganze Fahrkartenſteuer fallen Bringe
man jetzt die Majorität auseinander ſo liege die Gefahr vor
daß auch die Mehrheit für die anderen Vorlagen verſage
heimrat v d Leyen Verſchiebungen in den Klaſſen würden
wohl eintreten weil das Publikum ſich an die heutigen Untere
ſchiede der Klaſſen gewöhnt habe Abg Dietrich el Eine
Ungerechtigkeit liege nicht in dem Fixſtempel man dürfe ni
aus dem Minderbetrag den der Fixſtempel verurſache gle
ſchließen daß die Reichsfinanzreform nun geſcheitert ſel dte
Büſing nl Wenn die Fahrkartenſteuer falle ſo ſei d
Reichsfinanzreform wohl geſcheitert Er kenne keinen Weg
Erſatz für die dann wegfallenden 55 Millionen zu ſchaffen Abg
Dr Wiemer fr Vp Er begrüße die jetzige P hre der
bisherigen Mehrheitsparteien denn er hoffe daß nunmehr über
haupt keine Fahrkartenſteuer zuſtande komme Abg Dr Beckero
Heſſen nl Falſch ſei es bei den Berechnungen immer Zahlen
zugrunde zu legen die gar nicht da wären ſondern die erſt durch
eine Tarifreform in Ausſicht genommen würden Es werde
immer vergeſſen daß die kleinen Detailreiſenden meiſt vom Zu
ſchlage frei blieben wer größere Reiſen mache bei dem ſch
der Zuſchlag nicht zu Buche Wer ein weit entlegenes Bad m
vierwöchigem Aufenthalt beſuche für den könne ein Aufſchlag
von 3 M keine Rolle ſpielen

L der Abſtimmung wurde der Antrag e gegen
3 Stimmen abgelehnt Der Antrag Weſtermann Becker und
mit ihm der ſo abgeänderte Beſchluß der erſten Leſung
der Kommiſſion wurde mit 14 gegen 18 Stimmen ans
genommen Bei der Abſtimmung fehlte das Kommiſſionge
mitglied der Polniſchen Fraktion das gegen den Antrag war
Wäre er rechtzeitig eingetroffen ſo wäre der Antrag mit 14 gegen
14 Stimmen abgelehnt worden

Die Automobilſteuer deren Beratung die Kommiſſion
ſich nunmehr zuwandte wurde gleichfalls im weſentlichen nach
den Beſchlüſſen erſter Leſung angenommen nur die obere
Grenze der Pferdekräfte nach denen die Höhe der Steuer zu de
meſſen iſt wurde von 20 auf 25 erhöht

le Quittungsſteuer bleibt auch in v Leſung ab
auülig gehabt die Plenarverhandlungen über die Vorlagen elehnt Ferner wurde der Antra Beſteuerung derdie die Regierung ausſchließlich nach ihrem Diktat aus nſichtskarten vom Abg Nacken Ztr zurückgezogengearbeitet hat und die infolgedeſſen auch geſtern im Ab Demgemä v die Kommiſſion den in der erſten Leſung gefaeordnetenhaufe einzig und allein die volle Anerkennung Deutſches Reich Beſchluß 2 Pf von jeder Karte als Stempel zu nehmen

ſtimmig wieder auf Statt deſſen beantragten die Abgg NDer Redner der beiden Parteien der Rechten der Abgg Hof und Perſoualnachrichten und Gen erneut die Einführ einer Tantiemeſteuerer m n r r J Daß eine Mittelmeerfahrt des Kaiſers doch und zwar in folgender Form ws
zu bringen Um hr nachdem knapp ſämt gtſſinden wird meldet die Münchener Algem Zig oſfiglbe

auß Berlin im Gegenſatz zu der aus Kiel pcrbreitetengegentelligen
Nachricht
graphieren

iche Parteien mit je einem
Daren machte die von den Konſervativen ſchon bereit

gehaltene Guillotine in Form eines Antrags auf Schluß

edner zum Worte gekommen
Das Münchener Blatt läßt ſich nämlich tele

Wenn der Kaiſer auch die endgültigen Be

Einer Steuerſatz von 10 v H von der Geſamtſumme der
Vergütungen trägt die Aufſtellung der Aktlengeſellſchaften

r d y v c r Geſellſchaften mit de



a

Gewinnanteile Tantiemen Gehälter Tagegelder Reiſeh die den zur Ueberwachung der Geſchäſtsführung
Zeſtellten rſonen Mitaliedern des Aufſichtsrats ſeit der

letzten Aufſtellung gewährt worden ſind Befreit ſind Auf
ſtellungen nach denen die Summe der ſämtlichen an die Mit
glieder des Aufſichtsrats gemachten Vergütungen nicht mehr
als 5000 M ausmacht
Die Steuerkommiſſion beſchloß am Freitag entſprechend dem

Antrage Herold Zentrum bei Frachturkund en die Schiffs
gefäße bis 250 Tonnen ſtempelfrei zu laſſen Bei der Be
ratung des Antrags Nacken Zentrum nach dem die Auf
ſtellungen von Aktiengeſellſchaften Kommanditgeſellſchaften auf
Aktien und Geſellſchaften m b H über die Höhe der geſamten
Vergütuugen an die Auſſichtsratsmitglieder mit 10 Prozent der
Gefamtſumme beſteuert werden ſollen ausgenommen wenn die
Geſamtſumme 5000 Mk nicht überſteigt drückte Freiherr von
Stengel ſeine Sympathie für die Jdee des Antrages aus
Bei der Abſtimmung wurde beſchloſſen Tagegelder ſoweit ſie
50 Mk täglich nicht überſteigen ſowie Reiſegelder ſoweit ſie
bare Auslagen betreffen ſteuerfrei zu laſſen Sodann wurde
gemäß einem Antrage Herold mit dem ſich Abg Nacken ein
verſtanden erklärte der Steuerſatz von 10 auf 8 Proz herab
geſetzt Der Antrag des Grafen Mielzynski ſtatt 5000 10000 M
zu ſetzen wurde abgelehnt Ein Antrag Am Zehnhoff wonach
die Abgabe nur inſoweit erhoben werden ſoll als ſie aus der
Hälfte des 5000 Mk überſteigenden Betrages gedeckt
werden kann damit nicht unter Umſtänden die Aufſſichtsrats
mitç lieder die mehr als 5000 Mk erhalten ſich ſchlechter ſtehen
als ſolche die weniger beziehen wurde angenommen Bei der
Geſeamtabſtimmung wurde der ſo abgeänderte Antrag Nacken mit
roßſer Mehrheit angenommen Dagegen ſtimmten geſchloſſen
je Sozialdemokraten und die Freiſinnigen

Von einer Kriſis in der Schulkommiſſion
aus Anlaß der Annahmen des 8 31 nach der Regierungsvorlage
ſpricht auch ein Parlamentarier in der nationalliberalen Köln

tg Hervorgehoben wird ferner daß da die Konſervativen
n bezug auf die Lehreranſtellung in S 40 anch keine Zu
eſtändniſſe zu machen bereit ſind wohl nun mit der Möglich
eit ines Scheiterns des ganzen Geſetzes zu rechnen

ſein werde
ne

Parlamentariſches
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages

ſchlugi wie in Ergänzung des bereits in der Morgen Ausgabe
entha ltenen Berichts zu melden iſt bei der Beratung des Etats
der le Abg Arendt vor den Voranſchlag um 40 Millionen
Mark zu erhöhen Abg Schwerin Löwitz beantragte die Er
öhung des Voranſchlags um 20 Millionen Mark Letzterer
ntrag wurde angenommen und in Konſequenz deſſen der Antrag

Erzberger die infolge der lex Trimborn bereit zu ſtellende
Sunme von 17 auf 22 Millionen Mark zu erhöhen Weiter
berat ung Dienstag

Die Budgetkommiſſion des Reichstages begann
geſteſcn die Beratung des Zuckerſteuerantrages der Abgg Graf
v Viernſtorff Götz v Olenhuſen Deutſch Hannov und Gen
durch welchen die Verbrauchsabgabe auf Zucker ſobald derErtrag die Summe von 2,10 M pro Kopf der Bevölkerung
überſteigt entſprechend herabgemindert werden ſoll Die Be
raturig kam nicht zu Ende ſie wurde auf nächſten Dienstag

vertagt 4Die Kommiſſion des Reichstages für das Hilfs
kaſſengeſetz die nach ihren bisherigen Beſchlüſſen die Hilfs
kaſſen dem Aufſichtsamte für Privatverſicherungen und dem
Aufſichtsgeſetz unterſtellt ihnen aber die Privilegien der kleinen
Verebne zugeſichert hat beſchloß geſtern noch ſpezielle Privilegien
hinſichtlich der Bildung der Reſervefonds Sodann wurde be
ſchloſſen den Kaſſen die die Privilegien des S 75 a des Kranken
verſicherungsgeſetzes genießen alſo den Ortskrankenkaſſen gleich
ſtehen und nach dem Entwurf dieſes Privilegiums ſich bis zum
1 1907 erneuern laſſen follen dieſe Friſt bis zum
1 Januar 1908 zu verlängern Damit hat die Kommiſſion die
erſte Leſung des Entwurfs beendet

Die Kommiſſion des Reichstages zur Beratung des Geſetz
entwurfes über den Unterſtützung swohnſitz beriet geſtern
den 8 29 Der Abg Gamp Rp beantragte folgende Faſſung
dafür Tritt bei Perſonen welche der Reichsinvaliden
pverſicherung unterliegen an dem Orte an welchem ſie mindeſtens
eine Woche hindurch in einem Verſicherungs Dienſt oder
Arbeitsverhältnis geſtanden haben der Fall der Hilfsbedürftigkeit
an dieſem Orte ein ſo hat der Ortsarmenverband des Aufent
haltsortes für die erſten 26 Wochen nach Beginn der Unter
ſtützung die Koſten endgültig zu tragen Nach längerer Ver
handlung wurde die Beratung auf Montag abend vertagt

Dem Bundesrat iſt der Entwurf eines Etats
notgeſetze s zugegangen wonach für die Monate April und
Mai die laufenden Reichsausgaben geleiſtet werden können
Ferner iſt dem Bundesrat eine Vorlage betreffend Ausprägung
von Einpfennigſtücken zugegangen Es ſcheint alſo haupt
ſächlich wohl in Süddentſchland ein Bedürfnis für dieſe kleinſte

p Fruilleton
Ein IJnkerview mik Mark Twain

Mark Twain dem man einen Reichtum an ingeniöſen
nicht abſprechen wird und der z B die Gunſt ſeiner

nterſchrift nur für den Nachweis des Kaufes eines oder
mehrerer ſeiner Bücher erteilt hat eine ganz vorzügliche
Methode erfunden um nun als Siebzigjähriger die Mühen
der vielen Jnterviews mit möglichſt geringem Kraftaufwand
zu überſtehen Er empfängt die Beſucher im Bett
raucht dazu gemütlich ſeine Zigarre ſchlürft ſeinen Vichy
und plaudert während er ſich behaglich in die Kiſſen zurück
lehnt Dieſe neue Form des Jnterviews iſt für beide Teile
gleich vorteilhaft Der Beſucher hat nicht immer das un
angenehme Gefühl ſein Opfer durch eine längere Jnr zu ermüden und der Ausgefragte ſelbſt kaun
viel leichter das Ende der Unterhaltung herbeiführen indem
er e den Kopf in die Kiſſen zurücklehnt oder die Augen

machter Vertreter einer engliſchen Wochenſchrift hatte vor

wenigen Wochen eine ſolche Unterredung mit dem großen
Humoriſten der ſich immer noch kräftig und munter fühlt
und ſeine gute Laune nicht eingebüßt hat Schon früh um
zehn fand er ſich ein und wurde ſogleich nach dem Schlaf
zimmer von Mr Clemens geführt der ihn mit einem lauten
Herein eintreten ließ ark Twain ſaß aufrecht im Bette

da das weiße Haupt gegen ein weißes Kiſſen gelehnt eine
dicke Zigarre im Munde und las ſeine Morgenzeitung Wie
wenn es etwas Selbſtverſtändliches wäre entſchuldigte er
e nicht erſt daß er ihn im Bett empfange ſondern legte

e Zeitung weg gab dem Eintretenden die Hand nahm
dann eine Zigarre von dem neben ihm ſtehenden Tiſch
reichte ſie dem Beſucher hin und ſagte er ſolle ſich s recht
beguem machen Dann begann er über allerlei in ſeiner
liebenswürdigen und unermüdlichen Art zu plaudern

Das Geſpräch kam bald auf das von den Amerikanern
ſo gern behandelte Themna daß die Engländer eigentlich

Münze vorhanden zu ſein Der Bundesrat machte ſich geſtern

einem Präſidenten und fünf Räten für einen neu zu errichtenden
Senat beim Reichsgericht ſchlüſſig

Die nächſte Plenarſitzung des Herrenhauſes iſt auf
nächſten Dienstag nachmittag 2 Uhr angeſetzt Auf der Tages
ordnung ſteht außer der Beratung über die Erweiterung mehrerer
Stadtkreife auch der Kommiſſionsbericht über das Kreis und
Provinzialabgabengeſetz

Finanz und Steuerweſen
Die elfte Kommiſſion des Herrenhanſes zur Vorberatung

des Geſetzentwurfes zu einem Kreis und Provinzial
abgabengeſetz hat in dem Entwurf einige Aenderungen vor
genommen Jn den 88 6 und 11 wurden redaktionelle Aenderungen
in den 88 8 und 9 wurden ſachliche Aenderungen genehmigt
8 8 lautet demnach

Der Kreistag kann mittels Erlaſſes einer Steuerordnung
beſchließen daß die der Verteilung der direkten Kreisſteuer
auf Gemeinden und Gutsbezirke zugrunde zu legende Grund
und Gebäudeſteuer durch eine nach dem Maßſtabe des
Wertes zu veranlagende Steuer vom Grundbeſitz erſetzt wird
Dabei ſoll der Bewertung von Grundſtücken welche dauernd
land und forſt wirtſchaftlichen Zwecken zu dienen beſtimmt ſind
in der Regel der Reinertrag zugrunde gelegt werden den
die Grundſtücke nach ihrer bisherigen wirtſchaftlichen Be
ſtimmung bei ordnungsmäßiger Bewirtſchaftung nachhaltig
agewähren

s 9 ſoll lauten
Die Realſte nern ſind in der Regel mit dem gleichen

Prozentſatz heranzuziehen mit welchem die Einkommen
ſten er belaſtet wird das auf Grund einer Grundwertſteuer
S 8 zu erhebende Steuerſoll iſt nach der Steuerſumme zu
bemeſſen mit welcher die Grund und Gebäudeſteuer im Kreiſe
herangezogen werden darf

Religion und Konfeſſion
Das in Genf tagende Weltkomitee des Bundes chriſt

licher Jünglingsvereine hat beſchloſſen die nächſte
Tagung in Barmen Elberfeld abzuhalten

Vom 16 bis 21 Mal findet in Paris die dritte Welt
konferenz der Jungfrauenvereine ſtatt Auch Deutſch
land wird diesmal mit etwa 60 Teilnehmern vertreten ſein

Verſichernngsweſen

Die Verſicherungskom miſſion des Reichstags be
ſchloß am Freitag auf Antrag Schack Antiſemit folgenden neuen
s 3 einzufügen Verſicherungsvereine der im S 34a bezeichneten
Art haben einen Reſervefonds im Mindeſtbetrage der durch
ſchnittlichen Jahresausgabe der letzten 5 Rechnungsjahre anzu
ſammeln und erforderlichenfalls bis zu dieſer Höhe zu ergänzen
Solange der Reſervefonds dieſen Betrag nicht erreicht iſt dem
ſelben mindeſtens des Jahresbetrages der Kuſſenbeiträge
zuzuführen Ebenfo wurde einſtimmig angenommen ein
weiterer Antrag Schack anf Einfügung eines S 3e Eine Ver
einigung mehrerer Kaſſen zu einem Verbande behufs gegen
ſeitiger Aushilfe im Sinne des 8 46 K V Ziffer 1 bis 4
kann unter Zuſtimmung der Generalverſammlung der einzelnen
Kaſſe und auf Grund eines ſchriftlichen Statuts erfolgen
8 4 der Regierungsvorlage wurde unverändert angenommen und
die Paragraphen 5 und 6 mit den aus dem oben erwähnten
Antrag Schack reſultierenden Aendernngen Damit war die
erſte Leſung erledigt Die Erörterung über den 8 1
wurde nämlich bis zur gedruckten Zuſammenſtellung der bis
dahin gefaßten Beſchlüſſe zurückgeſtellt

Verkehrsweſen

Folgende Jnterpellation hat Fürſt Knyphauſen im
Herrenhauſe eingebracht Jn welchem Umfange iſt die König
liche Staatsregierung bereit Grund und Boden am Rhein
Weſer Kanal zu erwerben wenn ſie von der ihr durch s 16 des
Geſetzes vom I April 1905 überwieſenen Befugnis der Ent
eignung den weitgehendſten Gebrauch macht wenn dieſe Befug
nis auch ein Kilometer von der Kanal Mittel Linie gerechnet
binaus ausgedehnt wird und wenn ihr zur freihändigen Er
werbung noch ein Fonds von 14 Millionen Mark zur Verfügung
geſtellt würde Jſt die Königliche Staatsregierung bereit dem
Landtage jährlich über den Fortgang und die Ausdehnung des
Grunderwerbes an dem Rhein Herne und dem Bevergern
Hannover Kanol eine Vorlage zu machen Die Jnterpellation
wird zu Beginn der nächſten Woche auf die Tagesordnung ge
ſetzt werden

Induſtrie und Handel
Der Reichsanzeiger veröffentlicht den ſtenographiſchen

Bericht über den zweiten Verhandlungstag der Karteill
enquete über die Verbände in der deutſchen Spiritus
b ſtrie die vom 8 bis 10 Februar in Berlin veranſtaltet
wurde

keinen Sinn für Humor hätten
Mark Twain
Witzes ſagte er und um ſie recht zu verſtehen muß man

lin dem Lande geboren ſein oder ſich tief in das Gemüt der

Dem widerſprach
Jedes Land hat ſeine beſondere Art des

Bewohner eingelebt haben So meinen wir zuerſt die
Lappländer wären ein ernſtes mürriſches und feierliches
Volk aber auch ſie haben ihre beſtimmten Scherze und
wenn ſie ihr Oel trinken kommen ſie aus dem Lachen nicht
heraus Ueberall gibt s mißvergnügte Leute die keinen
Humor leiden wollen aber überall gibt es auch Freunde
des Lachens und des Witzes Manchen freilich erſcheint
auch das Luſtige ernſthaft ſo habe ich erſt neulich einen
Brief von einem Jrlän der bekommen in dem er mir
ſchrieb daß er alle meine Bücher von A bis Z geleſen
habe und daß ſie die ernſthafteſten Schriften ſeien
die ihm je begegnet wären Ich habe während meiner An
ſprachen in London und während meines Aufenthalts in
England mich nicht über den Mangel an Humor bei den
Briten beklagen können Die Leute lachten ſchon immer
bevor ich zu reden anfing und wenn ich dann auf das
Podium kam und ſie in einer feierlichen Weiſe anblickte
dann verdoppelte ſich ihre Heiterkeit

Die Engländer haben geradezu eine Gabe den Witz ſchon
vorauszunehmen und dem Humoriſten auf halbem Wege
entgegenzukommen Freilich dieſe Art ihres Temperaments
kann auch einem Redner gefährlich werden So erinnere
ich mich an eine Geſchichte wie einmal an Stelle eines
Humoriſten der einen Vortrag halten ſollte und nicht er
ſcheinen konnte ein Prediger einen Vortrag über die
Gefahren des Alkohols hielt Das Publikum muß
wohl vielleicht war das ein Scherz von der Ver
änderung nicht unterrichtet worden ſein denn als der gute
Mann aufs Podium kam und verkündete daß ſeine Rede
den Fluch des Schnapſes zum Jnhalt haben würde da
brachen alle Anweſenden in ein ſchallendes Gelächter aus
Und in je brennenderen Farben und mit je düſterem Jn
grimm der Redner ſein Thema durchführte um ſo größer
wurde die Heiterkeit um ſo lauter erſchollen die Lachſalven
bis der erſtaunte Geiſtliche ſchließlich mit einem Schlag ſein
Buch zuklappte und wütend fortging Jch glaube kaum

über Vorſchläge an den Kaiſer wegen Beſetzung der Stellen von
Geſetzentwurf

Kommnunales

Die Gemeindekommiſſion des Abgeordnetenhauſes hat d
betreffend Erweiterung des Staditreifet

Kaſſel unverändert angenommen
Die Stadt Deſſau wird das Vertragsverhältnig der

Stadtgemeinde mit der Anhaltiſchen Witwenk ſſe vom 1 Jull d J
ab löſen und die Witwen und Waiſenverſoraung ihrer
Beamten ſelbſt übernehmen Die Stadt wird von jetzt ab die
Summe von 22,000 M jährlich in ihren Etat ſtellen bis zur Er
richtung eines Fonds von 100,000 der von den jährlichen
Ueberſchüſſen geſammelt werden ſoll

Das Münchener Gemeindekollegium ſtimmte dem
Magiſtratsbeſchluſſe zu nach dem die Stadtgemeinde München
für die Dauer des Pachtvertrages zwiſchen der Zivilliſte und de
Prinz Regenten Theater Aktiengeſellſchaft die von der Zivilliſte
zu zahlende Pachtſumme im Betrage von 61,000 M auf Ge
meindemittel übernimmt Dadurch iſt die Fortführung der
Wagner Feſtſpiele im Prinz Regenten Theater geſichert

Von einem intereſſanten Vorfall der ſich im Forbacher
Gemeinderat ereignete berichtet die Lothr Vürger Ztg
Zu Ehren des ans ſeiner bisherigen Stellung ſcheidenden
Redakteurs Bretſchneider der Forbacher Bürgerztg
der die dortigen Gemeindeverhältniſſe in ſeinem Blatte ſtets
rückhaltlos beleuchtete hielt im Gemeinderat Stadtrat Dr Cou
turier eine Anſprache worin er dem Scheidenden den Dank der
Gemeinderäte für ſein uneigennütziges Wirken und ſeine muſter
bafte Arbeit ausſprach Der Gemeinderat erhob ſich
von den Sitzen und ließ die Ehrung im Protokoll be
kunden Der Bürgermeiſter hlieb bei dieſer Ehrung ſitzen und
ließ im Protokoll einen entſprechenden Vermerk eintragen Der
Gemeinderat dem kraft der Geſchäftsordnung die Feſtſetzung des
Protokolls obliegt ſtrich aber den Zuſatz wieder Bemerkt zu

r verdient daß Bretſchneider nicht Mitglied des Gemeinde
rats war

Land und Volkswirtſchaft
Jn einer Verſammlung des deutſch hunnoverſchen welfiſchen

Wablvereins für den achten hannoverſchen Reichstagswahlkreis
die kürzlich in Hannover ſtattfand machte der Reichstags
abgeordnete Colshorn Wiedenhauſen Vertreter dieſes Kreiſes
und ſelbſt Landwirt in ſeinem Berichte die intereſſante Mit
teilung die Provinz Hannover habe bis jetzt ſeitdem die
Schweinepreiſe geſtiegen wären alſo ſeit gut 9 Monaten

ſchon 45 Millionen Mark Mehreinnahme gehabt Dieſe
Angabe zeigt wie gewaltige Summen durch die erhöhten Fleiſch
preiſe von den Konſumenten mehr gezahlt werden als früher

Koloniales
Jn betreff des Reichskolonialamts hat ein Teil der

Preſſe die Meinung ausgeſprochen daß im Zentrum ſich
einige Stimmen für den Kolonialſtaatsſekretär finden könnten
Die Germania bemerkt dazu Dieſe Hoffnung dürfte ebenſo
trügeriſch ſein wie manche andere Außerdem teilt das Berliner
Zentrumsblatt mit daß ein Antrag auf namentliche Abſtimmung
über die Poſition im Plenum bereits die erforderlichen 50 Unter
ſchriften habe Die Germania macht übrigens recht intereſſante
Andentungen über die wahren Gründe aus denen ein Ko
loniaiſtaatsſekretär gefordert wird Das Reichskolonialamt ſoll
nur ein Vorſpann ſein um recht viele Kolonialforderungen durch
zudrücken in erſter Linie gegen dias Reichsſchatzamt
dann auch im Reichstag Man erzählt ſich ja hierüber ſchon
recht intereſſante und auch abenteuerliche Pläne der Beſuch des
Engländers Da vis erſcheint jetzt erſt im rechten Licht Er
konnte ja an höchſter Stelle bereits ſeine Jdeen entwickeln

Der Sohn des noch in Haft behaltenen King Akwa hat
ſich an den Erbprinzen v Hohenlohe mit der Bitte um eine
Unterrednng gewandt um ſo Gelegenheit zu finden dem ſtell
vertretenden Kolonialdirektor eine Schilderung der Verhältniße
in Kamerun zu geben Der Erbprinz hat das Geſuch bewilligt
und der junge Akwa wind in dieſen Tagen Gelegenheit haben
im Auswärtigen Amte empfangen zu werden

Auskand
Die Marofko Konferenz

Dem Times Korreſpondenten zufolge war am Donnerstag
die allgemeine Stimmung in Algeciras mal wieder ovptt
miſtiſch Man glaubt daß Deutſchland das Caſablanca Projekt
aufgegeben habe Der Korreſpondent ſpricht auch von einem
Gerücht daß die Häfen Marokkos nicht unter Spanien und
Frankreich geteilt werden ſollten ſondern daß in allen Häfen
ſpaniſche und franzöſiſche Offiziere zuſammen die Polizei
organiſieren ſollen Er hält dieſen neuen Plan für nndurch
ſührbar weil er zu Friktionen zwiſchen den beiden Mächten
führen würde Der Korreſpondent der Londoner Tribune
ſpricht unter demſelben Datum auch davon daß die Stimmung
entſchieden hoffnungsvoller iſt Er glaubt daß man ch bereits
für Tanger als das Hauptquartier der Polizei entſchieden habe
daß die Verteilung der einzelnen Häfen aber noch nicht erfolgt

daß der Humoriſt ſo viel Luſtigkeit erregt haben würde als
ſein Stellvertreter ohne ſeinen Willen entfeſſelte

Mark Twain verbreitete ſich dann über die vielen
Legenden die von ihm erzählt würden und beklagte ſich
über die abenteuerliche Art in der man z B ſeine Unter
redung mit König Eduard ſchildere So ſolle er zu
dem Könige geſagt haben als er ihm vorgeſtellt worden ſei
ſie hätten ſich ſchon einmal getroffen der König wäre an
der Spitze eines Feſtzuges und er auf dem Deck eines
Omnibuſſes geweſen Aber er könne ſelbſt beim beſten
Willen nicht mehr angeben was er mit König Eduard ge
ſprochen hätte denn ihr Geſpräch ſei in einer ganz natür
lichen und ziemlich belangloſen Form verlaufen Wenn man
ſo bekannt iſt wie ich, plauderte Twain weiter dann
paſſieren einem manchmal drollige Geſchichten Fuhr ich da
einmal mit einem älteren Herrn und einem kleinen Mädchen
zuſammen im Omnibus Das kleine Mädchen war ſehr
niedlich und da ich Kinder liebe ſo beſchäftigte ich mich
etwas mit ihm Auf einmal tritt der Herr nachdem er mich
lange Zeit angeſehen hat auf mich zu und ſagt zögernd
Jch bikte um Entſchuldigung wenn ich Sie beläſtige aber

geſtatten Sie mir die Frage Sind Sie ſchon jemals mit
Mark Twain verwechſelt worden Jch muß wohl ſehr er
ſtaunt ausgeſehen haben aber ich antwortete völlig der
Wahrheit gemäß ich wäre noch nie mit ihm verwechſ
worden Von dieſer Antwort ſchien der Herr ſehr betroffen
und ſchüttelte ungläubig den Kopf Entſchuldigen Sie
ſagte er haſtig wie wenn er mich wegen ſeiner Ungläubig
keit um Verzeihung bäte ich habe zwar Mark Twain nie
mals geſehen aber ich habe eine Abbildung von ihm z
Hauſe und da ich ein vorzügliches Phyſiognomiengedächtnis
habe ſo täuſche ich mich ſelten Möchten Sie mir die Frage
erlauben Sind Sie nicht vielleicht einmal für Mark Twains
Bruder gehalten worden Auch das mußte ich verneinen
und ſo ſtieg er denn mit dem kleinen Mädchen an der
nächſten Halteſtelle aus immerfort den Kopf ſchüttelnd und
verwunderte Worte über eine ſolche Aehnlichkeit vor ſich hin
murmelnd
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ſch Der Mornin Poſt Korreſpondent berichtet unter dem

e

er inſtruktive noch organiſatoriſche Gewalt haben würde
ohdern nur eine allgemeine Aufſicht Er würde auch keineCeſaewalt über die Polizei Offiziere und Mannſchaften

haben ſondern Vergehen derſelben würden an den Sultan und
das diplomatiſche Korps in Tanger zur Aburteilung überwieſen
werden Die Pall Mall Gazette meint in einem Enterfilet
daß die diplomatiſche Niederlage Deutſchlands bereits entſchieden
ei und daß die Konferenz nur noch nach einem Mittel ſuche um

utſchland dieſe Niederlage annehmbarer zu machen Der
Standard Korreſpondent behauptet daß der ruſſiſche

Delegierte einen Alternatir Antrag einbringen würde im Falle
de des öſterreichiſchen Abgeordneten nicht zur Ver
handlung kommen würde

Jm Tag veröffentlicht Profeſſor Dr NiemeyerKiel einen
Artikel in dem er ausführt Es unterliegt keinem Zweifel daß
die deutſche Regierung einen glänzenden diplomatiſchen
Sieg davongetragen hat Delcgaſſé und ſeine Politik ſind
geſtürzt die Konferenz iſt trotz des Widerſtrebens Frankreichs
und Englands zuſtande gebracht die Ergebniſſe der Konferenz
weichen in keinem leitenden Geſichtspunkt von Deutſchlands
Forderungen ab Die Einräumungen welche Deutſchland
an Frankreich und Spanien hat machen müſſen ſind gering
fügig gegenüber jenen Erfolgen und verletzen keine unmittelbar
praktiſchen Jntereſſen des Deutſchen Reiches und ſeiner An
gehörigen

Staatliche Ernährungspflicht für Schnulkinder
Das engliſche Parlament hat im Prinzip die Verpflichtung

des Staates anerkannt für die geſunde und auskömmliche Er
nährung aller Schulkinder in den Elementarſchulen zu
ſorgen Folgende intereſſante Zahlen der vorausſichtlichen
Koſten für London allein werden gegeben Wenn man die
Ernährung des Kindes pro Tag auf etwa einen Penny be
rechnet ſo würden die Koſten etwa 12,000,000 M jährlich betragen
Berechnet man ſie auf zwei Pence was der Wirklichkeit wohl
näher kommt ſo würden ſie etwa 24,000,000 M betragen Das
würde natürlich eine ſtarke Mehrbelaſtung der Londoner Steuer
zahler bedeuten Die oben gegebenen Zahlen geben allein die
Selbſtkoſten der Materialien Zieht man in Betracht daß
wenn das Prinzip allgemein durchgeführt wird beſondere Ge
bäunde für dieſe Zwecke erbaut werden müßten ſo wird klar
daß die Koſten um ein noch ganz bedeutendes anwachſen werden
Keine ſchöne Ausſicht für die britiſche Regierung die beſonders
und ausdrücklich verpflichtet iſt Sparſamkeit zu üben

Der Konflikt um Akaba
Jn Erwiderung der türkiſchen Note in der die türkiſche

Regierung es ablehnt ihre Truppen von Tabah auf der Halb
inſel Sinai zurückzuziehen unter der Begründung daß es ſich
um einen integrierenden Teil des türkiſchen Reiches handle bat
die engliſche Regierung wiſſen laſſen daß ſie dieſe Anſchauung
nicht akzeptieren könne und die Hoffnung ausgeſprochen daß die
Regierung des Sultans ſich bereit finden laſſen werde dieſen
Standpunkt fallen zu laſſen Jn unterrichteten Kreiſen Londons
iſt nichts darüber bekannt ob eine britiſche Flottendemonſtration
in Vorſchlag gebracht iſt dagegen ſteht feſt daß der engliſche
Kreuzer Diana ſich noch im Golf von Akaba anſhält

Die Wirren in Nuſtland
nfolge andauernder Ausſtände und wegen der Nicht

erf llbarkeit der Forderungen der Arbeiter haben die Verwaltungen
der größten Fabrik Aktiengeſellſchaften der Stadt Lod z Scheibler
und Poznausky ihre ſämtlichen Arbeiter im ganzen 16000 ent
lafſen Die Fabriken ſind geſchloſſen

Japaniſche Matroſen in London
Für den Empfang der japaniſchen Matroſen in London

werden ſchon die größten Vorbereitungen getroffen Uebrigens
ſind dieſe Matroſen beinahe ausſchließlich von denjenigen aus

eſucht worden die in der großen Seeſchlacht mitgekämpft haben
n welcher die ruſſiſche Flotte endgültig vernichtet wurde Die
Matroſen werden an Vord der Schiffe bleiben die ſie nach
London bringen und nur unter Führung ihrer Offiziere an das
Land kommen Man wird ihnen die Sehens würdigkeiten von Beſchluſſe des Landkreiſes die Hälfte der

S 2 a erLondon ſgen und der vor wird ihne y inſTage aus Madrid daß der Generalinſpekteur der Polizei d W grd De vor wird ine zu Edren
er Guildhall ein gr Bankett geben Jm Manſion Houſe

wird ein beſonderes Diner für die Offiziere ſtattfinden

Provinzialnachrichten
Dieskau 23 März Gemeindevertreterwahlen

Durchgegangene Pferde Bei der Wahl zur Gemeinde
vertretung wurde in der 1 Klaſſe Herr Gutsbeſitzer Otto Brückner
neu gewählt in der 2 Herr Bäckermeiſter A Schmidt wieder
gewählt in der 3 vereinigte Herr Schloſſer Ernſt Schmeil für
den verſtorbenen Herrn Keller die Majorität der Stimmen auf
ſich Der ſchon bejahrte herrſchaſtliche Kutſcher Selle hier hatte
das Unglück als er auf dem Gutshofe zwei mutige vor einen
Wagen geſpannte Kutſchpſerde an den Zügeln führte durch
Scheuen der Tiere zu Falle zu kommen ſodaß ihm die Räder
über die Beine gingen Der Bedauernwerte erlitt ſchmerzhafte
Quetſchungen un Hautabſchürſungen die davonraſenden Pferde
welche die Wagenſtange zerbrachen und erſt an einem Tore zum
Halten kamen blieben unverletzt

Merſeburg 24 März Der Radfahrer der vorgeſtern
bei Meuſchau in die Saole fuhr und dort ertrank iſt als der
16 jährige Bauſchreiber Guſtav Prell aus Lützkendorf ermittelt
worden Die Leiche iſt noch nicht gefunden

Mühlberg a Elbe 24 März Eiſenbahn Mühlberg
Burxdorf Die Regiernng genehmigte das Projekt betr den
Bau einer Eiſenbahn von Mühlberg nach Burxdorf nnter Ein
beziehung der bereits vorhandenen von der Zuckerfabrik abzu
tretenden Strecke Brottewitz Burxdorſ Wegen des Boues der
ebenfalls geplanten Hafenbdahn Bahnhof Mühlberg Elbhafen
die ungefähr 1 Kilometer lang iſt und wegen ungünſtigerer
Terrainverhältniſſe erheblich höbere Baukoſten verurſachen wird
als der übrige Teil der Bahnlinie ſind Zweifel geltend gemacht
ob diele Vabhnlinle eine genügende Rentabilität in Ausſicht ſtellt
Auf Veranlaſſung des Magiſtrats wurden daher bei den inbetracht
kommenden Jntereſſenten wegen des voransſichtlichen Güterbe
zuges auf dem Elbwege und Weiterbeförderung vom hieſigen
Hafen aus mit der Kleinbahn Umfragen veranlaßt Danach
verſpricht die Hafenbahn eine gute Rentabilität und es ſteht zu
erwarten daß die Regierung auch zu dieſer Babhnlinie ihre Zu
ſtimmung erteilt Jnfolge der zuſtimmenden Kreistagsbeſchlüſſe
ſtellten geſtern auch die Stadlverordneten 200 000 Mk für den
Ban der Bahn zur Verfügung

Burg 24 März Feſtnahme eines Raubmörders
Geſtern nachmittag wurde von mehreren Eiſenbahnarbeitern bei
Möſer Kr Jerichow ein arbeitsloſer Buchdruckergehilfe aus
Brandenburg a H ergriffen der den penſionierten Bahn
wärter Hennig ermordet und beraubt hatte Der Raubmörder
wurde abends gefeſſelt mit dem Perſonenzug nach Genthin
gebracht

Magdeburg 24 März Urnenhain u Krematorium
Die Anlegung eines Urnenhaines hat der Magiſtrat beſchloſſen
und zur Errichtung eines Kremotoriums dem Verein für Feuer
beſtattung einen Platz zur Verfügung geſtellt

Herzberg 24 März Die Warmbadeanſtalt Der
Magiſtrat iſt dem Beſchluß der Stadtverordneten Verſammlung
für eine Warmbadeanſtalt einen Nenban zu errichten nicht bei
getreten Eine Vürgerverſammlung nahm daraufhin einſtimmig
eine Reſolution an in welcher die StadtverordnetenVerſammlung
erſucht wird ihren Beſchluß vom 16 Januar aufrecht zu
erhalten

Erfurt 24 März Einen Schädelbruch erlitt der
Arbeiter Regenhardt durch einen Sturz im Elektrizitätswek zu
Gispersleben Er wurde ins hieſige ſtädtiſche Krankenhaus ein
geliefert

Mühlhanſen i Th 24 März Der Kreistag ermächtigte
den Kreisausſchuß den zum Bäu einer Nebeneiſenbahn
von Mühlhauſen nach Treffurt erforderlichen Grund
und Boden herzugeben und die zur Deckung der hierdurch er
wachſenden Koſten erforderlichen Geldmittel durch eine Anleihe
aufzubringen die mit 34 Prozent zu verzinſen und mindeſtens
mit Prozent jährlich zu lilgen iſt Er darf aber von dieſer
Ermächtigung erſt dann Gebrauch machen nachdem von ſeiten
der Stadt Mühlhauſen dem Landkreiſe gegenüber in rechtsver
bindlicher Weiſe die Verpflichtung
Hälfte der erwachſenden Koſten zu erſtatten Die Heran
ziehung der an der Bahn zunächſt beteiligten Gemeinden und
Gutsbezirke zu Vorausleiſtungen bleibt vorbehalten Mit dieſem

Grunderwerbskoſten

t e

e O e er ozum Bahnbau zu übernehmen können die Hinderniſſe die ſichda bnban disber entgegenſtellten als beſeitigt angefehen
verden

Exledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des XI Arm ee Korps Sofort bezw April 1906 ErfurtMagiſtrat zwei Polizeiſergeanten Bewerber müſſen Unteroffizier
dienſtgrad ehe mindeſtens 1,70 mm groß und dürfen nicht unter 25 Jahre alt
ſein obezeſt ſechs Monate unter Gewährnng des vollen Stellengehalis auf
Kündigung und noch Zurücklegung einer fünfjährigen tadelfreien Dienſtzeit im
Dienſte der Stadt und Vollendung des 30 Lebensjahres auf Lebenezeit
1450 M Gehalt und freie Dienſtkleidung das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 J hren

Dine alte Bekannte
übernommen iſt ihm die und hilſt tüchtig beim Hausputz und Reinmachen ſie beißt Luhn s

um je 65 M bis zum Höchſtbetrage von 1840 M die Stellen ſind penſions
berechtigt die Beiträge zur Witwen und W iſenkaſſe zahlt die Stadt

1 Juni 906 Salza a Amtsvorſteher Amtsſergeant Voll
ziehnungsbeamter und Hauswart Bewerber müſſen verheiratet
ſein anf dreimonatige Kündigung 720 M Gehalt jährlich Dienſtwohnung

Dienſtkleidung 15 Ztr Kohlen Dienſtland Cebühren die Stelle iſt nicht
penſions berechtigt 1 April 1906 Stadtlengsfeld Gemeindevorſtand
2 Polizeiſergeant vorzugsweiſe für den Nachtidienſt mit Neben
einnahmen 890 die erſte Uniiorm wünd geliefert ob die Stelle penſions
berechtigt iſt wird noch feſtgeſtellt werden Alsbald Wabe n Königliche
Erziehungsanſtalt Auf feher Bewerber dürfen nicht unter 25 und nicht
über 25 Jahre alt ſein und müſſen zwei Jahre aktiv gedient haben handwerks
mäßig oder ſonſt techniſch vorgebildete ziviſverſorgungsberechtigte Mi itäranwärter
werden bevorzugt Probezeit ſechs Monate vorläufig auf dreimonatige Kün

dignng Anſtellnng auf Lebenézeit erfolgt wenn der Bewe ber fünf Jahre zur
Zufriedenheit gedient hat und ſich in den erſten zwei Dritteln der etatsmäßigen
Auſſeher beſindet das Anfangsgehalt welches auch während der Probedienſtzeit
gezahlt wird beträgt neben freier Dienſtwohnung oder der geſetzlichen Miets
entſchädigung 900 außrdem wird eine nicht penſionsfähige Siellenzulage
in Aneſicht geſtellt das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M bis
zum Höchſtbeirage von 1500 M Bewerbungsgeſuche ſind innerhalb 14 Tagen
an die Anſtalt einzufenden der Bewerbung ſind veizufügen ein ſelbgeſchriebener

Lebenslanf der Zivilverſorgungsſchein militäriſche oder ortspolizeiliche Führungs
zeugniſſe Zeugniſſe aus frühe en Lebensſtellungen fowie die Verſicherung daß
der Bewerber in geordneten Vermögensverhältniſſen lebt Kaſſel Kaiſer

liche Oberpoſtdirektion der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt
24 ndbriefträger Probezeit ſechs Monate zunächſt auf drefmonatige
Kündigung mit Ausſicht auf lebenslängliche Anſtellung 800 M Gehalt und der

tarifmäßige Wohnnngsgeldzuſchuß jährlich ſowie unter Umſtänden die für den
Ort feſigeſetzte Teuerungszulage das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Be
werbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Kaſſel zu richteni Mal 19806 Ziegen hain Strafanſtalt zwei Aufſeher Bewerber
dürfen nicht unker 25 und nicht über 35 Jahre alt ſein und müſſen mindeſteus
zwei Jahre aktiv gedient haben gelernte Vanhandwerker oder f ühere Sanitäts

unteroffiziere erhalten den Vorzug Probezeit ſechs ouate nach Ablegung der
Probedienſtzeit auf dreimonatige Kündigung bei guter Führung vorausfichtlich
nach fünf Jahren auf Lebenezeit je 75 M Remuneration und 10 M Miets
entſchädigung monatlich das Gehalt ſteigt bis 1500 M und 120 M Miets

entſchädigung jährlich bei guter Führung und befriedigenden Leiſtungen kann
eine Stellenzuiage von 100 bis 150 M jährlich gewährt werden dem Be
we bungsgeſnche ſind deizufügen Zivilverſorgungsſchein Phyſikatesatteſt über
dauernde körperliche Beſähigung ſeldſtgeſchriebener Lebenslauf und Führungs
atteſt der Polizeibehörde des letzten Wohnortes

M

Pößueck 23 März IJm Schlamme erſtickt Der
Handarbeiter Pfeiffer in Friedebach ſtürzte geſtern morgen in
einem epileptiſchen Anfall von der Dorſſtraße in den Straßen
araben und erſtickte dort im Schlamm da Hilfe nicht ſofort zur
Stelle war

Altenburg 24 März Erfroren Hinter einem Guts
gehöfte in Petha wurde der Fabrikarbeiter Müller aus Tegkwitz
erfroren aufgefunden Er war infolge Tounkenheit zu Falle ge
kommen und konnte ſich nicht wieder erheben

Weitere Provinzial Nachrichten befinden ſich in der 4 Beilage

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 18 Seiten

aaanneeehskommt auch in dieſem Frühjabr
wieder in die meiſten Häuſer

Salmigk Terpentin Kernſeiſe Wer dieſe flinke Mitarbeiterin
kennen gelernt hat läßt ſie ſich immer avieder holen Beſſere
ſparſamere Abwaſchlauge und mildere wie die von Luhns
Salm Terp Kernſeife bereitete gibt es nicht deshalb auch kann
man heute Luhns überall in allen beſſeren Geſchäften haben

Damen
III Weiss waren am Platze

Grösstes Spezial Btablissoment

e
für feinsten

BKBretonform aus Fantasie
eflecht mit Seidenjapon 95ammoet u Posen Slott garniert S

Dieselhbe in besserer Ausführung 5 5

Garnierte und ungarnierte Damen Iüte
Pariser Modell Hüte Wiener Roise Hüte

und Hädehen Hüte geschmackvolle Neuheiten in Knaben und Müädehen
Nützen Kopfschals
Schleifen Scidenband Spitzen Besatz Artikeln Gürteln Hand

Fichus aparte Neuheiten in Schleiern
schuhen Sonnen und Regen Schirmen

Der reich illustrierte Spezi al Katalog
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für Gardinen Möbelstoffe Teppiche ete
ist erschienen und wird auf Wunsch gratis und franko zugesandt
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Bankgeschäft Gr Steinstr 10

An und Verkauf von Effekten
Diskontierung guter Weechsel

Konto Korrent Depositen Cheek u
Lombard Verkehr

Lypotheken Verkehr
Kostenfreler Verkauf von 40 igen bie 1914 unkündbaren

Pfandbriofen der
Braunsehweig Hannoversehen MHypothekenbank
Dentachen Hypothekenbank Berlin
Deutschen Hypothekenbank MHeiningen
Hamburger Hypothekenbank
Westdeutsehen Rodenkredlitanstalt

Prngt ſadohgſer

n e 0 atteallengise un elsystem an jDr Illmasehfnen neuesten Verbesserungen r in et
und dem Anusland bis jetzt geliefert ca 060 Stück

ederrtHackmaschinen

Fabrik landwirtschaftlicher Maschinen

F M EER I ANMN CoAktien Gesellsehaft HAIL L a S
Filialen Berlin Direksenstr Bogen 92 Schneidemühl Rästerallee

Kartoffelkulturmaschinen
sowie sämtliche andere Ia ndwirtschaftliche MHaschinen

Kataloge umsonst und postfrei J

Unsere

mit polizeivorschriftlichen Aufsatz Vorrichtungen
und selbsttätigen n anschliessend
an alle Arten von Weiterbeförderungen durch
Luft oder Gleisseilhahnen Kettenbahnen Trans

n orteure usw nach neuesten technischen PrinzipienBeſert tadellos montiert

Otto Neitsch Halle Saale
Fabrik für Transporteinrichtungen

7 F

alle Materialien
V senkreeht odersehräg mit Handbetrieb elek

X trischem oder anderem Motoranirieb und NiederW Iassvorrichtungen durch beliebig viele Ptagen

haben folgende Vorzüge

Für täglichen Bedarf Wir empfehlenFeine Berliner Mischung Pfund 00
Feine Hamburger Mischung Pfund 20

4

Geröstoten Kaffee
Täglich friseh sehr orgiebig herrliches Aroma prächt Geschmack u grösste Preiswürdigkeit

Jede Hausfrau die einmal unserè Kaffees probliert hat bestätigt uns dieses gern
Feine Java Misciung
Feine Wiener Mischung Pfund 60

Bei Abnahme von halben und ganzen Pfunden

i 10 Prozent Rabatt W in Sparmarken
Pofttel Broskowshki

Für Gesellschaften
Pfund 40

Masch FabrikE Lentert alle J
Sauggav

u Eisengiesserei

Für Tapezierer und Sattler

Markisenetoſtfe,
Erößte Auswabl Billigſte Engrosvpreiſe

Säcke u Planenfabhrik Albin Rarth
Jnbh Max Albert Leipzigerſtr 54 Tel 179

22

Einige echtePerser Teppiche und Vorhänge

ſind wegen Abreiſe ſehr billig zu verkaufen Offerten unter
Pp 206 an die Geſchäſtsſtelle der SaaleZeitung erbeten

28000 Exemplare verkauft S
Soeben 29 30 Tauſend erſchienen

Der Umgang

in und mit der hesellschaft

von Munil Rocco
9 durchgeſehene und verbeſſerte Auflage

Oklav elegant aus geſtattet Fein gebunden 4 54
Die Vielſeitigkeit des Jubalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden
BVorwort

Allgemeines Anſtand NaktürW Verlobung Der PolterabendT und Unterordnung Von Die Trdign Die Hehe
des Todesfall BeerdigungPerſönliches Die Haltun Logierbeſuch Trinkgelder Dienſiboten

Körpers Die äußere Erſcheinnng
Die Toillette

Aus der Geſellſchaft Der Be
ſuch Eilnladungen Der Empfang

Das Vorſtellen Die Beſuchs
karte Vom Grüßen Die Unter
haltung Anuredeformen A

emeines über den Umgang mit
amen Winke zur Beherzigung

für jnnge Mädchen Bei Tafel
Der Ball Muſikaliſche Vorträge

Dramatiſche Aufführungen
Lebende Vilder Maskenball

Theater nud Konzert Im Gaſt
haus im Caſé Auf der Straße
Ueber das
Rauchen

Verſchiedenes Etwas Uber Ge
ſchenke Der brieſliche Verkehr

Ueber Etikette bei Hoſe Alleriel
Sport Unterhaltungsſpiele Wetten

Zur Geſchichte des Tanzes
Neue Geſellſchaſtslänze

Ein vornehmes Handbuch des guten Tons
Stimmen der Preſſe

Hoch erhaben über ſämtlichen ähnlichen Büchern ſteht Roccos Um
ang Wir finden in demſelben eine reiche Erfahrnung und einen
laren pſychologiſch gelübten Blick für alles Unpaſſende und Unſchöne im geſell

ſchaftlichen Verkehr Nicht nur jüngere Leſer und Leſerinnen auch ältere Per

Reiſen Vom

ſonen werden das munter zum Teil humoriſtiſch geſchriebene Buch mit Ver

gnügen leſen BazarDas Buch iſt geſchickt abgefahßt und unterrichtet in friſchem niemals
belehrſamem Ton über geſellſchaftliche Sitten Natlonal Zeitung

Ein geeignetes Lehrbuch iſt Roccos Umgang in und mit der Geſell
ſchaft Es erzählt in anſchanlicher Welſe von den Umgangsſormen in Geſeſſſchaft
Famille und Oeffentlichkeit ſerner gibt es felnſinnſge Natſchläge in Bezug
auf Geſchenke Briefwechſel Unterhaltung und geſellige Splele

Deutſche Poſtzeltung

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten
Welt und beleuchtet ſie in vornedmer Sprache zu zweckmäßiger

utzanwendung

Halle a S Otto HIlendelVerlagsbuchhandlung

Aus der Familie Geburt nud
Tauſe Die Konfirmation Die

raner

Aus der Oeffentlichkeit m

Motoren
d mit Generatoren

tär Anthrazit Koks u
Braunkohlenbriketts

Bimigste
konzesslonsfrele

Betriebskraft
i Einfache Bedienung

h lederzeit
hetriebsfertig

e

Unſer Bnurean befindet ſich vom 24 d Mis ab
Tiebenauerſtr 1 I Ecke Tindenſtr

Wilhelma in Magdeburg
Allgemeine Versicherungs Aktien Gesellschaft

Generalagentur Halle a S 3
Tel Nr 2177 E Mlepe Generalagent

meine Kanzlei befindet sich von heute ab nicht mehr Kl
Steinstr 2 sondern

Leipzigerstrasse 74 IMüller Rechtsanwalt

Hugo Thanisch
WeingutsbesitZzer

Berneastel a Mosel
Reichhaltiges Lager spez in feinen Moselweinen,

Nur erstklagsige n
Vertreter gesucht

Es ist IKeim Haunnmstst i cls
ſeine Fußböden ſelbſt zu ſtreichen wenn man dazu die echte

Berulſteinlackfarbe Solüch
verwendet Dieſelbe trocknet ſchnell hart und klebfrei ſie garantiert
größte Haltbarkeit leichtes Verſtreichen und daunerbaften Glanz

Ein Verſuch wird überzengen
In Doſen a kg 1 kg Alf kg Flaſchen g 10 kg Ausgewagen a lekg

Mark 080 1,50 960 Mark 14 Mark 075
Firma Max Ott vorm D Walthers Nehf

Drogenhandlung Steinweg 26 Fernſpr 968
Prompter Stadt und Poſt Verſand 50/0 Rabatt Spar Marken

S Kränchen
Kosesel Kaiser Victoria Brunnen Pastilen

natärliche Ouelloalze gegen Latarrhe, Husten Heiserkeit
Verschleimung ete alibewährt überall erhultlich

Königliche Bade u Brunnen Vorwaltung Ems
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grosso Aus wahl

T Preise billigst eim linoleum laden
G Halle S Köntlgstrasse 18

Neuheiten inSpazierstöcken
abakpfeifen
Zigarrenespitzen

billigſt

Erst Karras jun,
Leiſpaigerstrassé 4

Feld n Kleinbahnen

Georg Otto Schneider
Leipzig Entritzſcher Str

Freiladebahnhoſ Tel 4315

Gutſitzende dauerhaſte

a orsettspon 00 90 empfieblt
H Schnee Nach Gr Steinſtr 84

h

Sehr gut erbaltenes

t Aalbillig zu verkaufen
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